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Fach Aufgaben Ungef
ährer 
Zeitbe
darf 

Selbst-
kontrolle 
bis zum … 

Abgabe beim Lehrer bis…  

Wiederholung/Übung Neue 
Inhalte 

NT 1) Schreibe den Hefteintrag (siehe unten) 
sauber in dein Heft (falls du es nicht Zuhause 
hast, auf ein Blockblatt)  
 
2) Beantworte die Fragen ebenfalls in dein 
Heft/ Blockblatt 

  75 min   03.05.2020 per E-Mail an  
Herrn Hettrich 
(martinhettrich@arcor.de) 
 
  

Sport Schaue dir folgendes Video an und mache die 
Übungen nach (Achtung: Sport nur in 
Jogginghose)  
https://www.youtube.com/watch?v=L_A_HjH
ZxfI 

 20 min    

Deutsch + S. 222 Lernbox nur lesen 
+ S. 222/1 (Tabelle mit Spalten „landen“, 
„fahren“, „sprechen“, „ziehen“ und 16 Wörter 
einordnen) ins Ü-Heft 
+ S. 222/6b Ergänze die Tabelle um jeweils 
zwei weitere Wörter ins Ü-Heft 
+ S. 223/7 und 8 Bilde zu jedem Wortstamm 
fünf Wörter ins Ü-Heft 
+ S. 223/10, 12a, b ins Ü-Heft 
 

 30 min 03.05.2020  

Englisch  + S. 
72/2 
lesen 
und 
überse
tzen 
ins Ü-
Heft 
+ S. 
72/3a 
ins Ü-
Heft 

20 min 03.05.2020  

mailto:martinhettrich@arcor.de


N+T  Thema: Knochen , Gelenke, Bänder   Name:________________Klasse 5__                        

Wie funktionieren die Knochen? 

Knochen erfüllen vielfältige Aufgaben. Sie tragen das Körpergewicht und sind schnell 

wechselnden Kräften ausgesetzt, wenn wir stehen, sitzen und uns bewegen. 

Durch ihren inneren Aufbau sind Knochen stabil und gleichzeitig so elastisch, dass sie Druck 

und Zug, leichter Biegung und Drehung standhalten. Fast alle Knochen sind durch Gelenke, 

Sehnen, Bänder und Muskeln zum beweglichen Skelett miteinander verbunden. 

Knochen haben einen aktiven Stoffwechsel, der vor allem in der Blutbildung und im 

Kalziumhaushalt des Körpers eine entscheidende Rolle spielt. 

 Ständig im Umbau: die Knochensubstanz 

Entscheidend für die Stabilität eines Knochens ist sein Mineralgehalt. Das wichtigste 

Knochenmineral ist Kalziumphospat. Es macht die Knochen hart und widerstandsfähig. Je 

mehr Mineralien ein Knochen enthält, desto fester und dichter ist er. Seine Stabilität hängt 

aber auch von der Form und Dichte des Knochengewebes im Inneren ab. 

In der Knochensubstanz sind zwei Arten von lebenden Zellen eingemauert, die den Knochen 

zu einer Art Dauerbaustelle machen: Die sogenannten Osteoblasten produzieren um sich 

herum Schicht für Schicht neues Knochenmaterial und lassen den Knochen wachsen. Die 

Osteoklasten machen das Gegenteil: Sie bauen ältere Knochensubstanz ab. Zusammen sorgen 

diese beiden Zellarten dafür, dass sich jeder Knochen an seine Belastungen anpassen und 

nach einem Bruch selbst reparieren kann. 

Solange genauso viel Material ab- wie aufgebaut wird, erneuert sich der Knochen allmählich, 

ohne schwächer zu werden. Auf diese Weise wird die Knochensubstanz im Skelett etwa alle 

acht Jahre komplett ausgetauscht. Dieser Umbauprozess wird von verschiedenen Hormonen 

gesteuert, zum Beispiel von Geschlechts-, Wachstums- und Schilddrüsenhormonen. 

Das Skelett eines Erwachsenen wiegt etwa sieben bis neun Kilogramm. Die Knochenzellen 

machen etwa ein Prozent des Knochens aus, der Rest ist die Knochensubstanz. Sie besteht zu 

einem Viertel aus Wasser, zu einem Viertel aus Proteinen wie Kollagen. Mineralien wie das 

Kalziumphosphat machen die Hälfte des Knochens aus. 

Lebenslauf der Knochen 

Bei Kindern und jungen Erwachsenen wachsen die Knochen noch: Sie werden länger, 

schwerer und dichter. Im Alter von etwa 30 Jahren sind die Knochen am stabilsten. Danach 

wird langsam mehr Knochen ab- als aufgebaut. Ungefähr ab 50 beschleunigt sich dieser 

Prozess, vor allem bei Frauen: Bis zu den Wechseljahren schützt das weibliche 

Geschlechtshormon Östrogen die Knochen, denn es verlangsamt ihren Abbau. Wenn die 

Wechseljahre begonnen haben und der Hormonspiegel allmählich sinkt, wird der Knochen 

schneller abgebaut. 

https://www.gesundheitsinformation.de/wie-funktionieren-gelenke.2224.de.html
https://www.gesundheitsinformation.de/wie-funktionieren-die-sehnen-und-sehnenscheiden.3219.de.html
https://www.gesundheitsinformation.de/wie-funktionieren-die-baender.3218.de.html
https://www.gesundheitsinformation.de/wie-ist-das-skelett-aufgebaut.3318.de.html
https://www.gesundheitsinformation.de/was-macht-das-blut.2249.de.html
https://www.gesundheitsinformation.de/welche-aufgaben-haben-die-hormone.3538.de.html
https://www.gesundheitsinformation.de/Kollagen.2004.de.html?term=242
https://www.gesundheitsinformation.de/wechseljahre.2171.de.html
https://www.gesundheitsinformation.de/Ostrogen.2004.de.html?term=732


Im höheren Alter kann das Risiko für Brüche zunehmen und sich eine Osteoporose 

entwickeln. Es gibt aber verschiedene Möglichkeiten, die Knochen zu schützen und kräftig zu 

halten – auch wenn man bereits älter ist. Wichtig ist vor allem Bewegung – denn wenn 

Knochen ausreichend belastet werden, bleibt auch ihr Stoffwechsel aktiv und es wird weiter 

Knochenmasse aufgebaut.  

 

ARBEITSAUFTRÄGE: 

1. Schreibe den Text ins Heft ab!  

2. Knochen haben einen aktiven Stoffwechsel. Wofür spielt das eine Rolle? 

3. Was ist entscheident für einen Knochen? 

4. Welche gemeinsame Aufgabe haben Osteoblasten und Osteoklasten?                                         

5. Aus was besteht die Knochensubstanz?  

6. Bis zu welchem Alter wachsen die Knochen?                                                                                                    

7. Wieso haben Männer beim Knochenbau in späteren Jahren Vorteile gegenüber Frauen?                                

Beantworte alle Fragen in ganzen Sätzen! 

                                 

 

 

https://www.gesundheitsinformation.de/osteoporose.2610.de.html

